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Wald im Wandel der Zeit
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Waldverteilung in Sachsen

…für mehr Wald in Sachsen



➢ Klimaschutz durch Speicherung von  Kohlendioxid, mittelfristig in 

der Holzsubstanz und langfristig im Boden, lokales Absenken der 

Lufttemperatur und Anreicherung mit Feuchtigkeit

➢ Schutz des Bodens vor Erosion und Aushagerung

➢ Steigerung der Struktur- und Artenvielfalt

➢ Zunehmende Verknappung der  Rohstoffressourcen

➢ Unersetzbare ökologische, kulturell-ästhetische und 

sozialhygienische Leistungen des Waldes
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Notwendigkeit der Waldmehrung



Grundlagen

§ 1 SächsWaldG

1.   den Wald in der Einheit seines wirtschaftlichen Nutzens (Nutzfunktion) und seiner 
Bedeutung für die Umwelt, insbesondere für die dauernde Funktionsfähigkeit des 
Naturhaushaltes, das Klima, den Wasserhaushalt, die Reinhaltung der Luft, die 
Bodenfruchtbarkeit, die Pflanzen- und Tierwelt, das Landschaftsbild, die Agrar- und 
Infrastruktur und die Erholung der Bevölkerung (Schutz- und Erholungsfunktion) zu 
erhalten erforderlichenfalls zu mehren und seine ordnungsgemäße Bewirtschaftung 
nachhaltig zu sichern.

10.2.1 Landesentwicklungsplan 1994

Der Waldanteil in Sachsen soll mittelfristig von 27% auf 30% erhöht werden. Vorrangig 
sind die dazu erforderlichen Aufforstungsmaßnahmen in ausgeräumten Agrargebieten und 
in den Bergbaufolgelandschaften durchzuführen.

d. h. in Sachsen sollten seitdem mittelfristig rund 55.000 Hektar neuer Wald entstehen!

Aktuell fehlen zurzeit noch etwa 27.000 ha!

Umsetzung dieses landespolitischen Ziels in:

➢ Regionalplänen

➢ Braunkohleplänen

➢ Flächennutzungsplänen

➢ Fachplanungen

…für mehr Wald in Sachsen



Zielsetzung



Regionale Waldmehrungsziele



Stiftung Wald für Sachsen

Gründung: Am 14. Juni 1996

Stiftungszweck: Mehrung und Schutz naturnaher und leistungsfähiger Wälder als Beitrag zum Erhalt einer 

vielgestaltigen und lebenswerten Landschaft im Freistaat Sachsen;

Klimaschutz und Minderung der CO2-Belastung der Erdatmosphäre durch:

- Entwicklung, Koordinierung und Realisierung von Waldprojekten,

- Unterstützung von Maßnahmen der Waldmehrung, der Wiederbewaldung und des Waldumbaus

- Beratung und Öffentlichkeitsarbeit zur für die Notwendigkeit der Waldflächenzunahme

Stifter: Landesbank Sachsen Girozentrale, seit 2018 BW Bank

PrimaKlima e.V.

Landesverband Sachsen der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e.V.

Sächsischer Waldbesitzerverband e.V.

Kuratorium: 4 Stifter

1 Vertreter des SMEKUL

Finanzierung: Waldprojekte über Spendeneinnahmen, Fördermittel 

Verwaltungskosten über Erträge aus dem Stiftungsvermögen.

Sitz der Geschäftsstelle: Städtelner Straße 54, 04416 Markkleeberg

Zahl der Mitarbeiter: Insgesamt 4
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Ziele und Aufgaben der Stiftung Wald für Sachsen

▪ Die Stiftung Wald für Sachsen sorgt für die Mehrung, den Erhalt und den Schutz 
naturnaher und leistungsfähiger Wälder

▪ Die so entstehenden vielfältigen, lebenswerten Landschaften sind ein wirksamer 
Beitrag zum Klimaschutz durch CO2 – Minderung

Wir:

▪ entwickeln, koordinieren und realisieren Waldprojekte

▪ Unterstützung von Maßnahmen zur Waldmehrung, zur Wiederbewaldung 
und zum klima- und standortgerechten Waldumbau

▪ betreiben zielorientierte Öffentlichkeitsarbeit 
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Schwerpunkte

der 

Waldmehrung

Waldarme Mittelgebirgslandschaften Ausgeräumte Agrarlandschaften     

Siedlungsnahe Räume Bergbaufolgelandschaften



Voraussetzungen für die Erstaufforstung

➢ Flächenverfügbarkeit

➢ Planungssicherheit für diese Flächen

➢ Projektträger vor Ort, welche die Projekte umsetzen

➢ Fördermittel, Spender und Sponsoren 

um die Projekte zu finanzieren
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Flächenverfügbarkeit

➢ Bereitschaft zur dauerhaften Flächenumwidmung

➢ Zukunftsvorsorge Wald und Holz

➢ Flächenkonkurrenz 

➢ Landwirtschaftliche Betriebskonzepte und Förderstrategie des 

Staates 

Ziel: Interessenausgleich für mehr Wald in Sachsen
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Planungssicherheit

➢ Landesentwicklungsplan des Freistaates Sachsen

➢ Regionalplan Westsachsen

➢ Braunkohlenpläne

➢ Flächennutzungspläne der Kommunen

➢ regionale Waldmehrungsplanungen öffentlicher Verwaltungen und des 
Staatsbetriebs Sachsenforst

Ziel: flurstücksbezogene Planungsumsetzung gemeinsam mit Eigentümern

und Landnutzern

…für mehr Wald in Sachsen



Initiatoren und Partner

➢ Kommunen

➢ Verbände und Vereine

➢ Kirchgemeinden

➢ Landwirtschaftsbetriebe

➢ Unternehmen

➢ Privatpersonen

Ziel: Gewinnung von Partnern und Bündelung der Kräfte
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Finanzierung

➢ Absicherung des Bodenerwerbs

➢ Fördermittelbeantragung

➢ Einwerbung von Spenden- und Sponsorengeldern von 
Unternehmen, Verbänden und Privatpersonen

Ziel: Absicherung eigener Projekte der Stiftung und wirksame

Unterstützung von Projekten Dritter
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Waldmehrungsprojekt Peres

Projektstandort: Stadt Groitzsch, Landkreis Leipzig

Kippenfläche, Ödland

Projektziel: Waldmehrung in der Bergbaufolgelandschaft

Anlage und Entwicklung von Sonderbiotopen

Projektgröße: 108 ha

49 ha aktive Aufforstung (davon 48,5 ha umgesetzt)

Rest - Sukzessionsfläche

Eigentümer: Stiftung Wald für Sachsen

Projektzeitraum: Frühjahr 2004 bis Plan ???

Baumarten: Traubeneiche, Gemeine Birke, Winterlinde, Ahorn, Gemeine Esche,

Roterle, Europäische Lärche, Gemeine Kiefer, Wildobst, einheimische 
Sträucher u. a.

CO2 – Bindung: ca. 250 – 400 Tonnen pro Jahr (Durchschnittswert über 100 
Jahre)
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Waldmehrungsprojekt Peres

Erstaufforstungsfläche im Winter 2003
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Waldmehrungsprojekt Peres

Deutsche Waldjugend und Bürger der Region im Einsatz
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Waldmehrungsprojekt Peres

Einjährige Kultur im Sommer 2005
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Waldmehrungsprojekt Peres

2- jährige Kultur im Sommer 2006
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Waldmehrungsprojekt Peres

5- jährige Kultur im Sommer 2009
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Waldmehrungsprojekt Peres

12- jährige Kultur im Sommer 2016
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Waldmehrungsprojekt Peres

Peres im Frühjahr 2003
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Waldmehrungsprojekt Peres

16- jährige Kultur im Sommer 2019
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Was steht dem entgegen? 

– Hemmnisse der Waldmehrung –
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➢ Flächenkonkurrenz

• Regionalplanerisches „Problem“:

Umsetzung bundespolitischer Vorgaben hinsichtlich erneuerbarer 
Energien – Ergebnis:

- > 3.000 ha PVFFA in der Planungsregion in Arbeit

- ab 2027 Planungshoheit des Bundes bei Ausweisung von 
Standorten von WEA (auch im Wald, in LSG)

- Ausweisung in der Region überwiegend in VR Waldmehrung! 
(geringstmöglicher zu erwartender Widerstand?)

- erleichterte ZAV; damit kein Ersatz an anderer Stelle nötig



Was steht dem entgegen? 

– Hemmnisse der Waldmehrung –
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➢ Genehmigungsverfahren

• mangelhafte Kooperation bei behördlichen Entscheidungsträgern

- Auffällig! „Naturschutz“ häufigster Versagungsgrund

? Ideologie („Störfaktor Wald“)

? mangelndes Fachwissen (Aufforstung = Monokultur = Plantage)

? zu enge Auslegung vorhandener Verhandlungsspielräume 
(Angst vor Sanktionen angesichts unübersichtlicher gesetzlicher 
Regelungen – EU, Bund, Land, …)

➢ Öffentliche Diskussion / Social Media

• Von „Fernsehförstern“ und „Bloggern“ inszeniertes und 
verbreitetes „Teilwissen“ ersetzt nie das lokale Fachwissen der 
örtlich Verantwortlichen!
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➢ Flächenkonkurrenz
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Wiederaufforstung und Waldumbau

- standortgerecht, klimastabil, nachhaltig -
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Die Stiftung …

… unterstützt kommunale und private Waldbesitzer

bei der Planung und Finanzierung von 

Wiederaufforstungsmaßnahmen

geschädigter Waldbestände.

Aufgabe Stiftung:

• Plausibilitätsprüfung des Projektantrags und Finanzierungsplans

• Spendenakquise

• Auszahlung der Projektmittel (Vorabzahlung)

• Kontrolle Projektumsetzung (nach Fertigstellung der Kultur; Entwicklung nach 5 

Jahren; Status nach 10 Jahren)



Wiederaufforstung und Waldumbau

- standortgerecht, klimastabil, nachhaltig -
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Die Stiftung …

… unterstützt kommunale und private Waldbesitzer

bei der Planung und Finanzierung von Wiederaufforstungsmaßnahmen

geschädigter Waldbestände.

Aufgabe der Waldeigentümer:

(Nachweis forstlicher Sachverstand, ggf. Unterstützung durch Dritte) sind:

• Vollständige Beräumung der Fläche

• Schriftliche Beantragung einer Unterstützung bei der Stiftung

• Maßnahmenbeschreibung (Flächenvorbereitung, Baumartenanteile, 

Verjüngungsverfahren, Kultursicherung)

• Finanzierungsplan (als Grundlage für Zuwendung durch die Stiftung)

• eigenverantwortliche Projektumsetzung (ggf. fachliche Unterstützung durch Dritte)

• Kostenübernahme für Kulturpflege nach Ablauf der ersten Vegetationsperiode



Natur-, Klima- und Wirtschaftsfaktor Wald
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Artenreicher und stabiler Mischwald



Vielen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit!
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